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Sozialgeschichte & Alltagskultur: 
 
Das Puch-Buch 
Einige Puch-Werke mit 9 Bastelbögen 
Von Martin Krusche, Michael Toson & Jörg Vogeltanz 
Ein Album, 36 Seiten, Euro 9,- (zuzügl. Versand) 

 
Die Bezeichnung „Puch-Schammerl“ oder „Puch-Auto“, kurz „Pucherl“, ist auch jenen geläufig, 
die kein ausgeprägtes Interesse an Automobilen haben. Jene Generationen, die in den 1950er- 
und 60er-Jahren geboren wurden, haben diese Fahrzeuge noch im Alltag erlebt. Vor allem aber 
Fahrräder, Motorroller und Motorräder der Marken Steyr und Puch. 
 
Massenmotorisierung und motorisierter Individualverkehr sind erst nach dem Zweiten Weltkrieg 
möglich geworden. Das Automobil war nicht nur Vehikel, sondern zugleich ein soziales 
Statement. Es drückte vor 50 Jahren die Teilhabe am kommenden Wohlstand aus. 
 
Rund ein Jahrhundert lang waren österreichische Betriebe in der Fahrzeugentwicklung mehr als 
einmal international tonangebend. Neben den oben angedeuteten sozialgechichtlichen Aspekten 
sind in der Historie von Steyr, Austro Daimler und Puch auch einige bedeutende Kapitel der 
Technologiegeschichte festgeschrieben. 
 
Gerade diese Mischung ist heute interessant. Die Verzahnung von Sozial- und 
Technologiegeschichte im Heraufdämmern völlig neuer Formen der Massenkultur, wie sich das ab 
1933/34 vollzogen hat; in Prozessen, die bis heute andauern. Es ist eine Grundlage zum 
Verständnis des 20. Jahrhunderts, diese komplexe Gesamterscheinung des Themas wenigstens 
skizzenhaft zu verstehen. 
 
Wir rollen das Thema im „Kuratorium für triviale Mythen“ von der Seite der Alltagskultur her 
auf. Wir vertiefen es aber auch für Momente in solide geschichtliche Betrachtungen und führen 
von da zurück zu den vergnügten Äußerungen einer (auto-) mobilen Massengesellschaft, die ihre 
daher rührenden Probleme noch weitgehend ignoriert. 
 
Das „Puch-Buch“ (Krusche, Toson & Vogeltanz) ist einer von mehreren Beiträgen zu diesem 
Unterfangen, welches sich in verschiedene mediale Formen verzweigt. Neben der geschichtlichen 
Skizze bieten wir im Album neun Bastelbögen mit den wichtigsten Fahrzeugen der Steyr-Daimler-
Puch AG (nach 1945) zur Betrachtung, aber auch, um die Fahrzeuge en miniature zu bauen. 
 
Die Bastelbögen 
• Der Prototyp PUCH U3 
• Das erste Serienmodell PUCH 500 
• Der renntaugliche PUCH 650 TR II 
• Der Kombi PUCH 700 C 
• Der Schlußakzent STEYR FIAT 126 

• Der kleine Allrad-Star PUCH HAFLINGER 
• Der große Haflinger-Nachfolger PUCH 
PINZGAUER 710 M 
• Der Allrad-Evergreen PUCH G 300 GD 
• Die Concept-Studie MAGNA MILA 

 
Kontext 
Ein Beitrag zum Thema Mobilitätsgeschichte 
kunst ost, vision 2050: www.van.at/kunst/ost/2050/ 
 
Weiterführend im Internet 
• Kuratorium für triviale Mythen: www.van.at/myth/ 
• Puch: Eine Dokumentation: www.van.at/flame/puch/ 
• Mobilitätsgeschichte im Plauderton: https://www.facebook.com/Johann.Puch 
• Die Gefolgschaft des Ikarus (laufende Erzählung): www.van.at/myth/set05ikarus/ 

martin krusche / 0699 - 10 77 49 56 


